
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: „Ein gutes (Arbeits-) Zeugnis“ (1.Timotheus 6,1-2)                                          Datum: 19.05.19 
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen 

Gedanken und Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

 Was ist euch in der Predigt persönlich wichtig geworden? Gab es Fragen oder Unklarheiten?  

 Lest gemeinsam nochmal den Text aus 1.Timotheus 6,1-2. 

Paulus fordert alle damaligen Sklaven auf ihren eigenen Herren Ehre zu erweisen.  

Wie fordert es dich heraus deinem Vorgesetzten / Chef mit Respekt zu begegnen?  

 Lest gemeinsam 1Petrus 2,18-20. Hattest du schon mal den Fall, dass du im Arbeitsleben von 

Chef oder Kollegen schlecht behandelt wurdest? Wie gehst du damit um? 

 Welche Wirkung kann es haben, wenn man sich gottgefällig verhält? (vgl. 1Petr 2,11-12) 
 

 In V.2 stellt Paulus den Zusammenhang zwischen treuer Arbeit und dem Glauben her. 

Inwiefern steht säkulare Arbeit mit dem Glauben in Verbindung? 

 Welche Erfahrungen hast du bereits gemacht, in denen du deinen Arbeitskollegen / Chef / 

Kommilitonen oder sonstigen ein Zeugnis für den Glauben sein konntest?   

 Welche Situationen fallen dir ein in denen die Menschen um dich herum ganz offensichtlich dein 

Verhalten und dein Christ-Sein in Verbindung gebracht haben? 

 Lest gemeinsam Titus 2, 9-10. 

 Wie kannst du das Evangelium in deinem alltäglichen Arbeitsleben/Studentenleben „zieren“? 

- Wo bist du über das Arbeitsleben hinaus herausgefordert den Glauben zu bezeugen?   

 Wo siehst du für dich die größten Herausforderungen, wenn es darum geht den Glauben an 

Jesus im (Arbeits-) Leben zu bezeugen?  
 

 Lest in Epheser 6,5-9 die Worte, die Paulus an die gleiche Gemeinde zuvor geschrieben hat. 

 In Titus 2, 9-10 und in Eph 6,5-9 nennt Paulus einige Merkmale eines guten Arbeiters. Inwiefern 

fordern die von Paulus aufgezählten Eigenschaften dich aktuell heraus? 

 In Epheser 6,5-9 spricht Paulus immer wieder davon, dass wir „für den Herrn“ arbeiten sollen. 

Wie ist das in Bezug auf deine berufliche Tätigkeit oder alltägliche Aufgaben zu verstehen? 

 Wie stehen dein Glaubensleben und dein Alltagsleben in Verbindung miteinander?  

 Wie kann Christus noch mehr die Motivation für deine alltäglichen Aufgaben werden? 
 

Betet zum Abschluss füreinander, dass ihr in euren jeweiligen Lebenssituationen ein gutes Zeugnis 

für den Glauben sein könnt und Jesus selbst Antrieb und Zentrum eures Alltags wird. 

    

 Aufruf 

     - Beginne deinen Tag jeden Morgen mit bewusster Ausrichtung auf Jesus als dem Mittelpunkt 

- Lerne Epheser 6,7-8 auswendig 


